
Kreisausschuss 

Daten und Fakten 
 

 

Einwohner mit Hauptwohnsitz in den Städten und  
Gemeinden im Landkreis Marburg-Biedenkopf:  
 

(Stand: 30.06.2022) 
 

Am 30. Juni 2022 lebten insgesamt 248.630 Einwohner 
im Landkreis Marburg-Biedenkopf. Zum Vergleich: 
1993 lebten 248.042, 1985 236.780 Einwohner in Mar-
burg-Biedenkopf. 1974 ermittelte man in dem neu ge-
bildeten Landkreis 232.632 Bürgerinnen und Bürger. 
 
 

 

Partnerschaften: 
 

Der Landkreis Marburg-Biedenkopf unterhält offizielle 
Partnerschaften mit dem Berliner Stadtbezirk Charlot-
tenburg-Wilmersdorf, dem Landkreis Kościerzyna in 
Polen und dem District Huntingdonshire in Großbri-
tannien. Darüber hinaus bestehen freundschaftliche 
Kontakte mit den deutschen Landkreisen Rendsburg-
Eckernförde (Schleswig-Holstein), Nordsachsen 
(Sachsen) und dem Wartburgkreis (Thüringen) sowie 
mit der Gemeinde Lüsen (Südtirol/Italien).  

Aufgaben der Verwaltung 
 

 

Die Aufgaben der Kreisverwaltung reichen von „A“ 
wie Altenhilfe bis „Z“ wie Zulassungsstelle. Dazu ge-
hören unter anderem die Schulträgerschaft, die Ge-
sundheitsaufsicht und der Bereich Sozialhilfe. Erfüllt 
werden diese Aufgaben von den Fachbereichen, 
Stabsstellen und Eigenbetrieben der Verwaltung. 
2005 ist das KreisJobCenter als neues Aufgabenge-
biet hinzugekommen. 
Das Landratsamt als Behörde des Landes (früher et-
wa Veterinäramt oder Zulassungsstelle) existiert nur 
noch in wenigen Bereichen (z. B. Kommunalaufsicht). 
Personal und Aufgaben des Landratsamts sind 2005 
im Rahmen der Kommunalisierung in die Zuständig-
keit des Kreisausschusses übergegangen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kontakt:  
Landkreis Marburg-Biedenkopf 

Hauptstelle Marburg 

Im Lichtenholz 60, 35043 Marburg, Tel.: 06421 405-0, Fax: 
06421 405-1500, E-Mail: landkreis@marburg-biedenkopf.de 

Servicezeiten: Montag bis Freitag 8 bis 14 Uhr 
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Verkehr:  
Straßennetz  
(Stand: 28.09.2022):  

Kreisstraßen: 368 km 
Landesstraßen: 370 km 
Bundesstraßen: 214 km 

 

Kraftfahrzeuge  
(Stand: 27.09.2022):  

Kfz gesamt: 204.306 
– Pkw: 144.920 
– Motorräder: 14.437 
– Lkw: 8.597 

Marburg 77.410 
Stadtallendorf 21.625 
Kirchhain 16.421 
Biedenkopf 13.645 
Gladenbach 12.445 
Dautphetal 11.446 
Neustadt 9.825 
Ebsdorfergrund 9.075 
Wetter 9.008 
Bad Endbach 7.967 
Weimar 7.227 

Lahntal 7.137 
Breidenbach 6.764 
Cölbe 6.579 
Lohra 5.534 
Amöneburg 4.981 
Rauschenberg 4.440 
Fronhausen 4.132 
Steffenberg 4.047 
Angelburg 3.445 
Münchhausen 3.326 
Wohratal 2.151 

Daten und Fakten 
 

 

Fläche: 1.262,37 Quadratkilometer 
Landwirtschaftsfläche: 43,4 % 
Waldfläche: 40,9 %  
Wasserfläche: 1,1 % 
Gebäude- und Freifläche: 6,5 %  
Verkehrsfläche: 6,4 % 
Flächen anderer Nutzung: 0,5 %  
Erholungsfläche: 0,7 %  
Betriebsfläche: 0,5 % 

Höchste Erhebung des Kreises: Sackpfeife nördlich von 
Biedenkopf (674 m), wobei die Spitze der Sackpfeife 
außerhalb des Landkreises liegt.  
Tiefster Punkt: Bei Sichertshausen an der Lahn im Südkreis 
mit 168 m. 

Flüsse im Landkreis: Lahn, Ohm, Salzböde, Perf, Dautphe, 
Wetschaft, Wohra, Allna, Zwester. 

Lufttemperatur im Jahresmittel: 6 bis 7° C im Hinterland 
und 8 bis 9° C im Raum Marburg. 

Niederschlag im Jahresmittel: 850 bis 1.000 mm im 
Hinterland und 600 bis 700 mm im Raum Marburg. 

Daten 
Fakten 
Informationen 

Charlottenburg-Wilmersdorf / Kościerzyna / Lüsen 
(Fotos: Bezirk Charlottenburg-Wilmersdorf / Kreis Kościerzyna / Gemeinde Lüsen) 

Marburg-Biedenkopf – 

Mein Landkreis 

Tourismus  
(Stand: 31.12.2021): 
 

Prädikatsorte: 7 

- davon Heilbad: 1  

- davon Luftkurort: 1  

- davon Erholungsort: 5 

Hotels/Pensionen: 103 

Bettenkapazität: 4.401 

Übernachtungen: 436.277 

Qualitätswanderwege: 538 km 

Radroutennetz: 550 km  



Politische Gremien 
 

Oberstes Gremium des Landkreises ist der aus 81 Ab-
geordneten bestehende Kreistag. Er wurde zuletzt im 
März 2021 neu gewählt.  

Politische Gremien 
 

Der Kreisausschuss ist das Entscheidungsgremium der 
laufenden Geschäfte der Verwaltung. Er bereitet Be-
schlüsse des Kreistages vor und bildet Kommissionen zur 
Erledigung vorübergehender oder bestimmter Aufgaben. 
Er besteht aus 17 ehrenamtlichen Kreisbeigeordneten 
sowie den zwei hauptamtlichen Mitgliedern. Der Kreistag 
wählt die ehrenamtlichen Mitglieder. 

Hauptamtlicher Kreisausschuss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Landrat und der Erste Kreisbeigeordnete bilden den 
hauptamtlichen Kreisausschuss. Sie sind jeweils für ein 
Dezernat der Kreisverwaltung zuständig. Ein Dezernat 
besteht aus mehreren Fachbereichen oder Stabsstellen, 
die wiederum in verschiedene Fachdienste untergliedert 
sind. Jens Womelsdorf (SPD) ist der direkt gewählte 
Landrat seit 1. Juli 2022. Marian Zachow (CDU) ist der 
vom Kreistag gewählte Erste Kreisbeigeordnete seit 12. 
Juni 2014. 

Auswahl Adressen Kreisverwaltung 
 

 

 Hauptstelle Marburg 

 Im Lichtenholz 60, 35043 Marburg 

 Außenstelle in Biedenkopf 

 Kiesackerstraße 12, 35216 Biedenkopf 

 Fachbereich Gesundheitsamt 

 Schwanallee 23, 35037 Marburg 

 KreisJobCenter 

 - Raiffeisenstraße 6, 35043 Marburg 

 - Niederrheinische Straße 3, 35260 Stadtallendorf 

 - Hospitalstraße 51, 35216 Biedenkopf 

 Pflegestützpunkt 

 - Am Grün 16, 35037 Marburg 

 - Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf 

 - Mühlweg 1 ½, 35216 Biedenkopf 

 Büro für Integration 

 Marktstraße 6, 35260 Stadtallendorf 

 Außenstelle Hermann-Jacobsohn-Weg 1,  

 35039 Marburg 

 - Ländlicher Raum und Verbraucherschutz 

 - Haus der Bildung / Volkshochschule 

 - Kreisentwicklung 

 Außenstelle Bismarckstraße 16 b,  

 35037 Marburg 

 - Mobilität und Verkehrsinfrastruktur 

 Schulbiologiezentrum 

 Am Freibad 19, 35216 Biedenkopf 

Lage und allgemeine Informationen 
 

Marburg-Biedenkopf ist 
einer von 21 hessischen 
Landkreisen. Er gehört 
zum Regierungsbezirk 
Gießen in Mittelhessen 
und besteht aus 22 
Städten und Gemeinden. 
Größte Stadt und einzi-
ges Oberzentrum im 
Kreis ist die Stadt Mar-
burg mit reicher Ge-
schichte und der Phi-
lipps-Universität, die 
bereits 1527 als erste 
protestantische Universi-

tät von Philipp dem Großmütigen gegründet wurde. 

In seiner heutigen Form besteht der Kreis seit 1974. Er 
hat eine Reihe von Vorläufern, wie ab dem Jahr 1821 
die Kreise Gladenbach, Marburg, Kirchhain und Batten-
berg. Nach zahlreichen Veränderungen vereinigte 
schließlich die Verwaltungsreform von 1974 die Kreise 
Marburg und Biedenkopf zum Landkreis Marburg-
Biedenkopf. Die Stadt Marburg verlor ihren 1929 er-
worbenen Status als kreisfreie Stadt und wurde, mit 
Sonderrechten versehen, ebenfalls in diesen Kreis inte-
griert.  

Vielfältige Mittelgebirgslandschaften mit attraktiven 
Fachwerkdörfern und sowohl historischen als auch 
jungen Städten machen den Landkreis Marburg-
Biedenkopf so reizvoll. Landschaften wie der Burgwald, 
das Gladenbacher Bergland, das Amöneburger Becken 
oder das Lahntal bieten eine Fülle von kulturhistori-
schen und auch volkskundlichen Besonderheiten und 
Sehenswürdigkeiten.  

Daneben hat sich der Landkreis als starker Wissen-
schafts-, Industrie- und Dienstleistungsstandort eta­
bliert. Eine wichtige Rolle spielt dabei auch die Gesund-
heitswirtschaft. Alle Wirtschaftszweige sowie die Be-
völkerung profitieren von der flächendeckenden Breit-
bandversorgung. Für einen noch besseren Anschluss 
an die Datenautobahn treibt der Landkreis derzeit den 
Glasfaserausbau voran, so dass Gigabit-
Geschwindigkeiten erreicht werden können. 

Marian Zachow 
Erster Kreisbeigeordneter 

Jens Womelsdorf 
Landrat Aufgabe des Kreistages ist es, die grundsätzlichen Ent-

scheidungen zu treffen sowie den Kreisausschuss und die 
Kreisverwaltung zu kontrollieren. Zu seiner Unterstützung 
und zur Vorbereitung der Beschlüsse wählt der Kreistag 
sechs Fachausschüsse, die aus jeweils 16 Kreistagsabge-
ordneten bestehen. Die Zusammensetzung der Ausschüsse 
erfolgt entsprechend der Stärke der Fraktionen im Kreistag.  

Kontakt & Information: 
 

Landkreis Marburg-Biedenkopf 
Kreisverwaltung, Hauptstelle Marburg 
Im Lichtenholz 60, 35043 Marburg 
Telefon: 06421 405-0; Fax: 06421 405-1500 
 
 

E-Mail: landkreis@marburg-biedenkopf.de 
www.facebook.com/landkreis.marburg.biedenkopf 
Internet: www.marburg-biedenkopf.de 


